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Im deutschen S pargelanbau wird z unehm end v on 

Ertragseinbußen ber ichtet. Char akteristisch s ind hierbei unter-

wie über ird isch auftretenden Wachstums depress ionen. So 

zeigt das Spar gelkraut ein gestauchtes Wac hstum; Anzahl und 

Länge der zu er ntenden Rhiz ome können reduz iert sein.

Darüber h inaus wird v on ch lor otischen Far bveränderungen am  

Spargelkr aut und a llgemeinen Abster beers cheinungen

beric htet.

Die Sympt ome gehen auf einen Urs achenk omplex von 

pflanz enbaulic hen, klimatisc hen und phytopatho logischen

Faktoren zur ück. Verschiedene Vir en wie das Cucum ber

mosaic vir us (CMV; Fig.1), Asparagus virus 1 (AV-1; s.Fig.2), 

Asparagus vir us 2 (AV-2; Fig.3) und Tobacco streak virus

(TSV) wurden b isher an Spar gelpflanzen nachgewies en und 

können m it dem Absterben der Pflanzen und den dar aus  

resultierenden Ertrags einbußen ass ozi iert sein.

Nur 16 % der getestet en 400 Spargelpflanz en waren als virusfre i anzusprechen (Fig. 6). Eine Infektion mit einem Vi rus wies en 49 % der Proben auf (1 % 

CMV, 48 % AV- 1). Misc hinf ektionen traten be i 35 % der  Pflanzen auf ( 33 % CMV und AV- 1, 3 % AV- 1 und AV- 2). Bei ke iner  der untersuc hten Proben 

konnte eine Misch infektion mit a llen dr ei V iren – AV-1, AV- 2 und CMV – festgestellt wer den; auc h e ine Infektion aussc hließlic h mit dem A V-2 trat nic ht 

auf.

Während bei Anlagen aus Neupflanz ungen imm erhin 12% der Pflanzen als virus infiz iert anz uspr echen war en (Fig. 7) , stieg deren Antei l in 2- bis 3-

jähr igen Anlagen auf 95% (Fig. 8) , respektive 98% in 5- bis 7-jähr igen Anlagen (Fig. 11). Ledigl ich CMV lies sic h durch mec hanisc he Inokulation von 

Spargelphyl lok ladien auf Biotestpflanzen übertragen und induziert e char akteristis che Sym ptome auf C. qu inoa (Fig. 5)

Die Übertragung der  Erreger in der A nlage erfolgt in A bhängigk eit vom  Erreger durch Blattlausv ektoren (AV-1, CMV) und/oder eine m echanisc he 

Übertragung bei Schnitt- und Pflegear beit en (AV1-, AV- 2 und CMV).
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Fig. 6: Verbreitung von Virusinfektionen in Spargelpflanzen an 20 
ausgewählten deutschen Standorten 
(20 Spargelpflanzen/Standort) (n=400).
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Fig. 11: Verbreitung von Virusinfektionen in Spargelpflanzen aus 10 
ausgewählten 5- bis 7- jährigen Anlagen (20 Spargelpflanzen/ 
Standort) (n=180).
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Fig. 7: Verbreitung von Virusinfektionen in Spargelpflanzen von 3 
ausgewählten deutschen Standorten 5 Monate nach deren Pflanzung 
(20 Spargelpflanzen/Standort) (n=60).
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F ig . 1 0 : Ve r b re itu ng  v on  Vir us in fek tio n en  in  Sp ar g e lp fla nz e n  au s  5

a u s ge wä h lten  5 - b is  7 - jäh r ige n  An lag e n , d ie  d u rc h  e in  n ied r ige s
Er tr a gs n ive au  a u ffa lle n  ( n =8 0 ) .
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Fig . 9 : Ve rb re itu ng  v on  Virus in fek tio n en  in  Sp arg e lp fla nz e n  au s  5  
a u sg ew ä h lten  5 - b is  7- jä h r ig e n  An la g en  o hn e  mak ro sk op isc h
s ich tb a re  Au ffä llig ke ite n  au ffa lle n  (n=1 00 ) .

Fig . 8 :  Ve rb re itun g  vo n  Virus in fek tio ne n  in  Sp arge lp fla nz en  a us 7  
a u sg ew ä h lten  2 - b is  3- jä h r ig e n  An la g en  
(2 0  Sp arge lp fla nz en /Sta n d or t)  (n =14 0 ) .

Fig . 5 : Chenopodium quinoa mit C MV in fiz ie r t   

An 20 nieders ächs ischen Standorten wur den Phy llokladien-M ischproben von 

jeweils 20 Einz elpf lanz en entnomm en und mit Hilfe des enzym e-l imked-

immunosor bent assay (ELISA) unter Anwendung polyk lonaler Antikörper auf eine 

Infektion mit AV-1, AV-2 und CMV geprüft. In die Testung wur den dabei sowoh l 

Neuanlagen aus dem Kalender jahr 2006 als auch 2- 3 jährige und 5-7 jähr ige 

Anlagen einbez ogen. 

Von Stic hpr oben wurden zudem Übertragungs versuche auf krautige Testpflanzen 

vorgenomm en.

Fig . 1 : Cucumber mosaic virus Q u e lle : D PV Fig . 2 : Asparagus virus 1 Q u e lle : D PV Fig .3 : Asparagus virus 2 Q u e lle : D PV

Fig . 4 : Ve rg le ic h  sy mp to ma tisc h er  (rec h ts)  mit 
s y mp to mfre ie n  ( links )  Sp arge lp hy llok lad ie n


